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knno 1757. Mondtags dm i8. M i . Ho. 83. 

Breßlau den , 6 Jul i i . pitain von Seidelitz zum Major erhoben, und 
Se. Kömgl Majest. haben Mrgnädigst der Stabs'Eapitain Herr von Swow hat die 

geruhet,denbisherigenOberst,Lieutenant,zrly» vacanttEompagnie erhalten. Der Premier-
Her:« von Qoadt zu Wiqueradt, zum Obersten Lieutenant Herr von Wedel ist zum StavS-
zu ernennen, und ihm das durch Absterben C a p i t a l der SecondeLieutenant Herr von 
des General Majors von NetteltM»? vacant Holrmg zum Premier Lieutenant, der Jahn-
ge oesen« R«glM<nt von 4 Bataillons aller» drlch Llpinskyzum Seconde^ieutenant, und 
gnadigst zu conferiren. und bey «ben diesem der gefreyt« Corpora! von Leittncammer zum 
Regime« dem Obrist, Herrn Baron von Pol, Fähndrich ernennet wold. n. 
niZ, elne ans onliche Pension, mit Heybehal, Wien den i z Jul i i , 
tung setner Compagn'e ertheilet. Auch sind Vorgestern sind aus dem allhiestgen grosse» 
bey eben diesem R^giinentber Herr Major von Arsenal «3 neu aegvssene schwere Artckeri« 
Damltz zum Vbrlst Lieutenant, der Herr Ca, Stück» von 12 und 24 pfundigenCalibermbst 
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6 Feuermörsern und 2 Haubitzen, wie auch zu General Feld-Wachlmeistervon der Cavap 
diele ledige Lavetten, Munitionskarren,Rüst- lerie; Vettes bey Erzherzog Carl , Psuhjl 
»vagen und andere Nothwendigkeiten mit 4 bey Reiperg Elmendorf bey Botta, Kalen-
und HPierden bespannt, unter Convoy einer berg beyTeutschmeister zu Obersten von der 
Trup Feuerwerker und Büchsenmeifter zu der Infanterie; Pannofsky bey Modena, Bel-
in Höi)men stehenden Kayserl Hönigl. Armee giozoso bey Schmerhing, Pombratr bey Sach-
abgeführet worden, wohin auch 6 Compas ftn Gstha, Schultz General^Adjutant, zu 
anieu des Fürst Joseph Wentzel Lichtenstemi-' Obristen von der Cavallerie. 
schen Dragoner-Regiments abmarschiret sind Hamburg den 7 I u l . 
Zu Ende voriger Woche sind einige prächtige Wie mall vernimmt, ist allhler für des Herrn 
Gala-Kutschen, des in kurzen allhier erwarten- Landgrafen von Hessen-Cassel Hcchfürstl. 
de König!. sranjösischenBothschasters,Herrn Durchl. das Haus gemiethet wor den, welches 
Marquis Smnvi l l über Ulm zu Wasser aus die letztverfiorbtne Durchl. verwittwete B i -
Frankreich allhi r angelanget, und in ge> schöffm von Lübeck, Mutter des Königs von 
dachten Herrn Botschafters bestellte Woh- Schweden, bewohnet hat, und Se. Hoch-
nung den Gräflich Qoesienbergischen Pallast fürstl. Durchl werden des ehesten hier erwar-
in der Iohannis^Gasse, überbracht worden, tet. Die vor der Elbe kreutzende Englische 
Aus Böhmen ist vorgestern die Nachricht ein- armirte Schiffe haben in diesen Tagen ver-
gelaufftN, daß der Herr Feld-Marschall-Lieu, schiedene Holländische Fahrzeuge genommen, 
lenant Graf Thierheim mit Tod abgegangen die von hier den Fluß hmmner gegangen, und 
sey. Sonntags Vormittags sind die Herren mit Haber beladen waren. Die mehrcsten 
Nothschafter und der gcsanmte hohe Adel in von diesen Fahrzeugen sind zu Cu^haven auf¬ 
Campagne Gala, zu Echönbrunn erschienen gebracht worden. Die Engländsr wollen wist 
Und haben bey Ihrep König!. Hoheitder Erz- sen, daß der Haber aus Holland gekommen 
Herzogin Amalia, wegen Dero Nahmens, sey, und nun wieder nach Frankreich habe 
3ages ihre Glückwünschungen abgeleget, abgehen sollen; die Holländer aber leugnen 
Nach den neuesten Berichten aus Böhmen/ solches. Man saget, daß diese das, was fie 
ist das Haupt-Quartier der Kayserl. König!, behaupten, nebst der wahren Bestimmung 
HaupMrmee am 8 zu Swigau gewesen. des Habers, endlich erhärten, und ihre Schis-

Se. Excellenz der commandirende Feld- se sodann wieder freygelassen werden sollen. 
Marschall Graf Daun, haben mit allergnä- M i t der Kömgl, Preußischen Post hat man 
zngster Bewilligung folgende Promotion vor, nun in 3 Positagen keine Briefe aus Rußland 
genommen: Niclas Esierhafy, und Anger, wiedererhalten; üb^r Schweden aber hatman 
zu General-Feld MarschallGentenant von der Petersburger Brkfe vcm «4ten Iun i i , welche 
Infanterie; Traulmannsdorf und Louis melden: daß die Cronsiädter Flotte den lOtm 
Stahremberg zuGenera! F^ld Marschall Lim, ausgelauffnl wäre. Sie bestünde aus 13 
tena-'t von der Cavallerie; Voit Obrister von Schiffen, nehmlich 3 Dreydecken, einem Hos 
Neipperg, Los Rioö Obrister von Los Rios, spital Schiffe und 9 Fregatten, und würde 
Siskowich Obrister von Erzherzog Carl, mit den Nepalischen SchGn, die unln Me-
Kinsty Obrister von Botta zu General^F'ld'- mel lagm, eine Flotte von 3^ Segeln aus¬ 
Wachtmeister von der Infanterie; Potsdatzky machen. 
O rijier vo« Modena, Berllchingen Obrister Stuttgard vom 3 I u l . 
vvn Gellhay, Mart ini Obrister von Schmer, Des Herrn Herzogs Hochsürstl. Dmchl. 
bmg,0oot,ch ObnjW VW SsichseMycha haben zwar hmtt wlemum zur «aystrl. A« 
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me« abgehe» wollen; allein, allem Ansehen in grosse Noch gesetzt, indem deren sanzes ks« 
nach dürfften Ihro Durchl. noch einige Tage ger überschwemmet gewesen, 
hier verbleiben.. Gestern erhielten alle hiesig Eichstädt vom 6 Jul ius 
ae und auf dem Ajperg stehende Trouppen Gestern ist Herr Raymund Anton Graf 
die Ordre, daß sie in ein Lager bcy Oßwcil von Sttaloldo, Dom,Dechant, zum hiesigen 
ganz nah« an Ludwigsburg einrücken »ollen. Fürsten Bischoff erwählet worden. 
Ob nun diese Trouppen in diesm Lust.Cam« Madrit den 6 I u n . 
pement lange verbleiben, oder weiter rücken Der Ritter von S t . P»yre, Brüder des 
werden, tan noch zur Zeit hiesiges Orts nie» Generals Purporall, der in Böhmen bey dem 
mand zuverläßlg sagen, indem bey Hofe alles jetzigen Kriege sein Grab gefunden hat , ist 
sehr geheim traktiret wird. Soviel «st indes- als Königl. sardinischer Gesandter hitr anle¬ 
sen bekannt, daß Ih ro Durchl. den Tag nach langet, und hat sich bereits nach Aranjuez 
Höchst Dero Ankunft, Kraft eines Patents, begeben, wo er die Ehre gehabt, dcm Könige 
an alle Vogte und Beamte « den Befehl er-- sein Crediti» zu überreichen. Zu gleicher Zeit 
gehen lassen: Daß letztere ihren Untergeber hat der Baron von Blonai, dessen Vorgäns 
nen vorstellen sollten, daß, wann sich die de» ger, bey Ih ro Majestäten seine Abschieds-
kannte Deserteurs nicht binnen 8 Tagen bey Audienzen erhalten, und wirb nut ehestem 
ihren Regimentern wiederum einstellen wür- nach seinem Hofe zurückkehren. Gestern wur, 
den, so sollten alle ihre Güter confisciretwer, de der Portugiesische Gesandte von einem sta« 
den, und sie sich dermaleins keinen Heller da- ken Schlagfiusse befallen, und ob er sich gleich 
von zu erfreuen haben, Dusts hat die Wür« heute ein wenig besser befindet, so getraue» 
kuna gehabt, daß einer nach dem andern um sich doch die Aerzte wegen seines Zustandes 
Pardon anhält, und sich bey seinem Regiment noch nichts gewisses zu versprechen. Als am 
einstellet. Der weitere Marsch dieser Troup* zosten vorigen Monachs bey Begehung des 
pen bleibet indessen festgesetzt, und wird man Ferdinanoi-Fests, wovon der König den N a h , 
daher» nächstens zu vernchlmn haben, wohin wen führet, vor der Facade des Palasts zn 
derselbe gerichtet. Aranjuez nach dem Garten zu ein Feuerwerk 

abgebrannt worden, hat sich das Unglück zite 
Frankfurt vom 8 I u l . getragen, daß 7 bis 8 metallen« Maschinen 

Dlesetl Abend und Morgen wird das F i , in Form von Mörsern, daraus Feuer,Fontai» 
scherische Corps auf hiesigen Dorfffchafften nen spielen sollten, zersprungen, wobey gegen 
«nkommen, wo der Magistrat dieser Stadt »a Personen ums pebm gekommen, und oyn-
zu deren Empfang und Verpflegungalle nö- Zefeyr 32 andere beschädiget worden find, 
nöthige Äork hrungm gemacht. Die hiesige Der Erbprinz von Ma» occo, der kriegeri« 
P. P. Carmelitee, in deren Kirche der Vater scher Art zu seyn und die Maxime zu habe« 
des Jeldmarschalls Broune begraben liegt, ha scheinet, seinen Truppen durch Müßiggang 
ben hier wegen des Todesfalls dieses tapfern Gelegenheit zum Auftuhr zu benehmen, ist mit 
Genttals fty rlichst die EMuien gehalten, einer ?:rm e, die man auf mehr als 4 0 0 « , 

Canst^dt vom 2 I u l . Mann schätzet, gegen Ceuta angerücket. Ob 
V r 2 T igen war i>.» den yi-fi^enGegen« nun gleich diele Ungläubigen zu Belagerun, 

den ein entsetzliches Donner, und Hagelwet» gm eben nicht geschickt sind und in dem Pla¬ 
ter, welches grossen Gcha en verursachet, und tze. der mit Munition und Provision gewöhn« 
<in dabey gefallener schwerer Wolkenbruch hat licher Massen Überfluß^ verschen ist, eine aus 
di« kampirmde Schwäbische Crepß.HrouMl, 6 Ga.aiNons bestehende Besatzung schon ist; 
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ßowitdinandoch noch 4 andere Bataillons, Herrn Gwfms von Stainville, gswesenen 
nehmlich 2 von dem Irrländischen Regiment französischen Ambassademsat» hiesig w^äbstl. 
und 2 von dem Regiment Svria, dahin brin^ Hof, welcher von Er. ^xcll^nzh^l)tr peschckt 
gen, um dem Feinde desto mehr zu thun zu worden, tue Kaust- ur.d Handwercks!eute,de-
machen. nen Sie etwa noch was schuldig tN)n möchten) 

Genf, den 1 l I u n . zu befahlen, wiederum von hler ab. Dersel-
Am vierten tieses brachten die Briefe aus de nimt siinen Weg nach Wien wo er Se. 

Spanien mit, daß seit der Ankunft des Vi- Excellenz, welche b reus als ^wbassadeurSr. 
comte d'Aubeterre, als ftanzösischen Ambassa- Allerchrlstlichsien Majestät beyIhten ̂ iayserl. 
deurs, der König viele Brrathschlagunqen Majestäten von Parlsabgereijtt <wn ,ollen, 
mit Zuziehungseiner vornehmsten Minister vorzufinden vrhoffet. Von dem neuen frans 
gehalten habe: man urtheilet daher, daß Sa« zösischen Minister <m hlesig.m Pabstl Hoff, 
chkn von Wichttgteit abgehandelt worden; Bischoff von Langres, ist ein Btdienter hier 
wie m^n denn beobachtet hat, daß dieser Graf angelangt, mit dcr Nachricht, daß dieser M i -
nicht lan>e nach seiner Ankunft einen Courier nister bereits Hieher abgcnisct seye. Der 
nach Versailles abgefertiget. Monsignor Corsini von Mont llone, ein Vet-

Neapolis, den «4 Iun i i . ter des Herrn Cardinals dieses Namens, ist 
Verwichener Tagen hat der Berg Vesuvu von sein^ Reise in Porlugall, wohm er dem 

us wieder ausserordenlllch getobeh und eine Herrn Cardmal Ealdanhardi Gawb, einem 
Menge hartzigttr Materie und Asche auf die Portugiesen, die Cardinais-Mütze übertracht, 
benachbarte Länder ausgeworffen. Der Kos wiederum zurückgekommen, und vorgestern von 
nig hat den Herrn Marchefe Spinto zum Se^ gedachtem Cardinal, seinem Oheim, nach dem 
cretano des Commercn ernennet. Quirinal geführt, um ihn Sr . Heiligkeit zu 

Rom, den 18 Iuni i . präsentiren, er wurde aber, weil diese sich nicht 
Am Sonnabend Hienge der Hausmeister des wohl befanden, nicht vorgelassen. 

I n des privilegicten Verlegers dieser Zeitung, Johann Jacob Korns Buchhandlung in Bresi 
lau ist zu haben: 

D. Ioh . Fried. Bahrdts der feste Grund der Evangelischen Wahrheit in Predigten über 
die ordentlichen Sonn - und Festtags-Evangelia. 4to Leipzig 1757. 3 Fl 15 Egl 

Richard Naxters Mitleydiger Rath an die Jugend. 8vo Frft. 7757- 5 Sgl . 
Gottlieb Klc sse Catechrsnms Andachten in 52 über die 6 Hauptstück und 14 über die Haus¬ 

taffel gelichteten Liedern Hvo kiegmtz 17 57. 4 Sgl . " ' 
Theodor Christ Lilienthals das Werk des Glaubens in der Kraft, in drey und zwanzig P w 

bigten über das i ite Capitel an die Hebräer 8vo Königsb. 1757. 15 Sgl . 
Ioh . Theod. Lingkens. nöthige Kriegsfragen aus Gottes Wort zum Unterricht und Trost 

beantwortet 8vo Leipzig 1757. 3 sgr. 
Ioh. Melch. Götzens, Bettacytung über die Lehre von GOtt und seinen Eigenschaften in 

einigen HM Reden vorgetragen, gr 8vo Hamburg, 1757. l F l . ,5 sgr. 
Empfindungen eines Christen. Lobe den HErrn meine Seele, gr. 8vo «756. t o sgr. 
Ichann Andr. Cramers, Sammlung einiger Predigten, 5. üter Theil, gr. 8vo. 2Fl . 

Ingleichen alle 6 Theiles Fl . 
Ioh Andr.Buttstetts schrift^und vernunftmä^igeAbhandlung von der Gnadenwahl, zte Ab^ 

theilltng, gr 8 Wolfenb. 1757. «8 sgr. 
Siegm- Iac. Kaumgartens, gehaltene Prchigten,2. Thtil^gr.z. Halle 1757. »Fl. 


